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so erreichen sie uns

Sehr geehrte Patientin,  
Sehr geehrter Patient,

wir freuen uns, dass Sie sich für einen ambulanten /
teilstationären / stationären eingriff in unserem Haus 
entschieden haben. nicht in jedem fall ist ein län-
gerer Krankenhausaufenthalt notwendig. einige ein-
griffe können ambulant vorgenommen werden. Die 
Patienten kommen am tag des eingriffs ins Kranken-
haus und können dieses je nach arztentscheidung 
bereits am selben tag wieder verlassen.

ihre aufnahme

Um einen reibungslosen ablauf ihres eingriffes gewähr-
leisten zu können, bitten wir Sie, zum vereinbarten  
termin pünktlich zu erscheinen. 

  Sie brauchen sich am OP-Tag nicht in der 
Aufnahme zu melden.

Bitte nehmen Sie im Wartebereich Platz. 

ihr aufenthalt

für ihren eingriff ist es erforderlich, dass Sie nüchtern 
sind. Das bedeutet, dass Sie bitte am tag des eingriffes 
ab 0.00 Uhr nichts mehr essen oder trinken und auch 
auf das rauchen oder Kaugummi kauen verzichten.

Bitte Bringen Sie folgende unterlagen mit: 
(falls vorhanden)

  Versicherungskarte ihrer krankenkasse
   einweisungsschein / Überweisungsschein 

des behandelnden arztes
   aktueller Medikamentenplan und Medizin 
zum Vergleich

  vorhandende Befunde
   nothilfepass, allergiepass, röntgenpass, 
Falithromausweis, Diabetikerausweis

  patientenverfügung, Betreuungsvollmacht
  impfausweis, schrittmacherausweis
  hausschuhe / rutschfestes schuhwerk
   hilfsmittel
•  Gehstützen
•  orthesen usw.
•  Brillenetuie
•  Schlafapnoe-Gerät

Die Tagesklinik ist
von Montag bis Freitag 
jeweils von 6.30 Uhr
bis 18.00 Uhr geöffnet.



Aus hygienischen und technischen Gründen, bitten 
wir außerdem auf folgendes zu verzichten:
•   nagellack an Händen und füßen

•   Creme oder Bodylotion im Gesicht 
und dem betreffenden oP-Gebiet

•   Je nach narkoseform entscheidet der arzt 
nach dem eingriff, ob Sie etwas essen  
oder trinken dürfen.

•   OP-Gebiet nicht selbstständig rasieren!

Folgende ambulante / stationäre Operationen / Ein-
griffe werden in der interdisziplinären Tagesklinik 
vorbereitet:

klinik für allgemein-, Viszeralchirurgie und proktologie

•   nabelhernie (nabelbruch)

•   Leistenhernie (Leistenbruch)

•   Struma-oP (Schilddrüse)

•   Gallen-oP

•   Hydrocele (Wasserbruch-ansammlung von seröser 
flüssigkeit in der Hodenhülle)

•   atherom (Grießknoten, Grießbeutel)

•   Lipom (gutartige fettgeschwulst)

•   Hämorrhoiden-oP

•   Phimose (Verengung der Vorhaut)

•   kleine proktologische eingriffe (bei erkrankungen 
des enddarmes)

•   Portanlage/ Portentfernung (Legen bzw. entfernen 

eines subkutanen Kathetersystems im Unterhaut-
fettgewebe)

•   Koloskopie (Darmspiegelung)

klinik für gefäß- und endovaskuläre chirurgie

•   Varizen-oP (Krampfadern)

•   av-Shunt-anlage (anlage einer arteriovenösen 
fistel als ,,Lebensader“ für chron. Dialysepatienten)

•   Pta  (aufdehnen/ eröffnen von engstellen/ Ver-
schlüssen der Gefäße)

klinik für orthopädie und unfallchirurgie

•   arthroskopie (Gelenkspiegelung)

•   osteosynthesen (operative Versorgung von 
Knochenbrüchen an kleinen Knochen)

•   kleinere eingriffe an der Hand (Schnellfinger etc.)

•   CtS (Karpaltunnelsyndrom)

•   operationen am fuß (z. B. Krallenzehe, Hallux)

•   Gelenkpunktionen

•   narkosemobilisation

•   metallentfernung

klinik für innere Medizin i

•   tee (Sonografie des Herzens über die Speiseröhre)

•   Kardioversion (Wiederherstellung des normalen 
Herzrhythmus)

•   aggregatwechsel (Schrittmacherwechsel)

klinik für innere Medizin ii

•   Gastroskopie (Spiegelung des magens)

•   Koloskopie (Spiegelung des Darmes)

•   abtragungen von Polypen im Darm

•   Dilatation (Dehnungsbehandlung von engstellen 
des Verdauungstraktes)

•   aPC-therapie am magen (Verödung)

entlaSSung

  Über die Entlassung entscheidet der
jeweilige Facharzt und Narkosearzt!

  Die diensthabende Schwester informiert
die Angehörigen über den Zeitpunkt der 
Abholung.

nach dem eingriff müssen Sie sich von einer er-
wachsenen Begleitperson abholen lassen, da ihr re-
aktionsvermögen durch Betäubungs-, Beruhigungs- 
und / oder Schmerzmittel noch eingeschränkt sein 
kann. Wir werden ihnen mitteilen, wann Sie wieder 
aktiv am Straßenverkehr teilnehmen oder an laufen-
den maschinen arbeiten dürfen. Sie sollten in dieser 
Zeit auch keinen alkohol trinken und keine wichtigen 
entscheidungen treffen.

  Aus rechtlichen Gründen müssen die
ambulanten Patienten bei der Entlassung 
aus der Tagesklinik abgeholt werden.
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In Ehrfurcht vor dem Leben handeln,

 damit Menschen geheilt werden.


